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Sitzungsperiode: 2022-2023 
Datum: 17. bis 19. März 2023 

 
 

EMPFEHLUNGEN DES JUGENDPARLAMENTS 2023 AN DIE POLITIK 
 
 

ARBEITSDOKUMENT 
 
 
 

 
1. Wir empfehlen, die Schülerkarten an den Sekundarschulen zu vereinheitlichen, um 

eine sichere Informationsquelle für Schüler*innen zu gewährleisten. Die Schüler-
karte soll mit einem QR Code versehen sein, der auf eine zentralisierte Website 
führt. 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Publizierung, die sowohl analog als auch 
digital erfolgen können. Eine Möglichkeit ist beispielsweise ein Brief, der auf die 
Website aufmerksam macht und zur Teilnahme an einer Informationskonferenz 
einlädt. Eine weitere Option wäre die digitale Verbreitung von Informationen über 
soziale Medien oder E-Mail-Marketing. In jedem Fall ist es wichtig, die Zielgruppe 
und ihre bevorzugten Kanäle zu berücksichtigen, um eine erfolgreiche Verbreitung 
der Informationen zu gewährleisten. Die Website soll attraktiv gestaltet werden. 
 

 
2. Wir empfehlen, dass die Website folgende Rubriken beinhaltet: 

 
a) Stellenangebote für Jugendliche: 

- Studentenjobs 
- Ferienjobs 
- Praktika 
- Freie Ausbildungsstellen 

b) Veranstaltungen für Jugendliche  
c) gesellschaftspolitisches Engagement und Freiwilligenarbeit 

 

 
3. Wir empfehlen Unternehmen, ihre Praktika- und Stellenangebote sichtbarer zu 

machen, indem sie diese Informationen in der zentralisierten Website einpflegen. 

 
4. Wir empfehlen eine Erweiterung des Stipendiensystems für Mangelberufe. Die DG 

würde ein Studium außerhalb der DG finanziell unterstützen mit der Vorausset-
zung, dass die Studierenden sich nach Abschluss ihres Studiums eine gewisse Zeit 
dazu verpflichten, in Ostbelgien zu arbeiten. Ansonsten müsste die bisher erhal-
tene Summe zurückgezahlt werden. 

 



 

5. Wir empfehlen, dass Unternehmen ihre Vorteile für Arbeitnehmer und ihre Stellen-
anzeigen attraktiver und sichtbarer auf ihrer Webseite gestalten. Beispiele von 
Vorteilen sind Urlaubstage, flexible Arbeitszeit, Home Office, Aufstiegschancen, 
Fortbildung, flache Hierarchien, Zusatzleistungen, Firmenrente, Handyvertrag, 
kostenlose Sportprogramme oder Vergünstigungen (bspw. Chèques Repas - Eden-
red bzw. Sodexo). 

 
 
Teilnehmer: 
Leon Steyns, James Wagner, Yannick Tychon, Syna Franck, Hans Christian Dinter, Laurena 
Marx, Elena Cormann, Delia Rennertz, Simon Hugot, Thea Kamdoum – Nankam, Lars Sei-
fert, Philip Solheid, Julian Reinertz, Gereon Langer, Manon Steenhout, Natascha Freisen, 
Céline Richardy, William Falkenberg, Damir Lübcke, Soraya Piel, Yannick Wertz. 
 


